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Neuerscheinungen und Veranstaltungshinweis 

 
 
Buchpublikation: 

 
Balázs Borsi/Gábor Papanek, ed., 2004: Supporting RECORD Centres of Exycellence: 
Conclusions for Policy. The Vienna Proceedings of the RECORD Thematic Network; 
Budapest-Vienna, ISBN 963-420-818-5 
 
Dieser Sammelband enthält Beiträge von AutorInnen aus dem RECORD-Netzwerk, die im 
Zusammenhang mit der vierten und abschließenden Konferenz dieses im EU-STRATA-
Programm geförderten Projekts entstanden sind. Neben Schlussfolgerungen und 
Empfehlungen werden auch aktuelle Konzepte der OECD für Innovationspolitik, sowie 
nationale Innovationsstrategien von Ungarn und Polen dargestellt. 
Weitere Information: www.record-network.net  
 
 
TEP-Newsletter (TEPnews_07_nov04): 

 

Der neue Newsletter der TEPs „Gender Mainstreaming in Theorie und Praxis“ ist bereits 
verfügbar und kann unter www.pakte.at downgeloadet werden.  
 
 
Monatsthema November 2004 auf www.nachhaltigkeit.at : 

„Lokale Agenda 21“ 

 
Heute möchten wir Sie auf das Monatsthema November 2004 hinweisen: Lokale Agenda 21 
Vernetzung stellt ein zentrales Element der Lokalen Agenda 21 dar. Im aktuellen 
Monatsthema wird daher der Schwerpunkt auf jene Initiativen gelegt, die dazu führen, dass 
Europa eine Vorreiterrolle bei der Umsetzung von LA21-Initiativen einnimmt. Zusätzlich 
finden Sie auch eine Dokumentation (Audio-Mitschnitte, Präsentationen, Fotos, etc.) des 2. 
Österreichischen Lokale Agenda 21-Gipfels, der von 28.-30. September 2004 in Linz 
stattfand. 
Die Umsetzung der Lokalen Agenda 21 stellt auch hohe Anforderungen an das 
Qualitätsmanagement von LA21-Prozessen. Es werden Möglichkeiten aufgezeigt, durch 
Evaluation Erfolge sichtbar zu machen und Erfolgsfaktoren zu identifizieren, um die 
Motivation der Beteiligten aufrecht zu erhalten und damit die Schritte in Richtung 
nachhaltiger Entwicklung auf lokaler Ebene zu unterstützen. 
 
 
Austrian Science and Research Liaison Offices (ASOs): Konferenz 

19. November 2004 
 
Nach der überaus erfolgreichen Konferenz im Oktober zu 'Frauen in der Wissenschaft in 
Südosteuropa (SEE)', zu der über 70 Teilnehmerinnen aus den südosteuropäischen Ländern 
und aus Österreich Beiträge präsentierten, findet am 19.11.2004 in Sofia der Workshop 



"Benchmarking RTDI Organisations in Central and Southeast European Countries" 
statt.  
Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der Anwendbarkeit und den Perspektiven, die 
Evaluation und Benchmarking in den Ländern Südosteuropas eröffnen. Vorgestellt wird das 
RECORD Manual, das im Rahmen der STRATA Initiative im FP5 unter Beteiligung des ZSI 
erstellt und zu dem inzwischen vier Bücher erschienen sind. TeilnehmerInnen werden aus 
vielen Ländern SEE und Ungarn, Slowenien, Tschechische Republik, UK und Österreich 
erwartet. 
Kontakt und Information: DI Martin Felix Gajdusek, aso-sofia@zsi.at 
Beilage: Leaflet und Programm in den attachments auf www.zsi.at/news  
 
 
Aktuelle Kurzberichte aus Projekten 

 
 
INTAS-Evaluation 1993-2003 abgeschlossen 

 
Im Oktober 2004 wurde der Evaluationsbericht über die Leistungen und zukünftigen 
Handlungsoptionen von INTAS, dem größten europäischen Programm zur Förderung der 
wissenschaftlich-technischen Zusammenarbeit zwischen den EU-Mitgliedsstaaten, der 
Europäischen Kommission, Bulgarien, Island, Israel, Norwegen, Schweiz und der Türkei auf 
der einen Seite und den Nachfolgestaaten der ehemaligen Sowjetunion auf der anderen Seite, 
abgeschlossen. An dem Evaluationsverfahren haben hochrangige ExpertInnen aus 
Westeuropa, Russland und der Ukraine mitgewirkt. Die umfassende Arbeit wurde in ein 
‚Review-Panel‘, das von Per Stalnacke vom ‚Norwegian Institute for Water Research‘ geleitet 
wurde und in ein ‚Preview-Panel‘, das von Klaus Schuch vom ZSI geleitet wurde, unterteilt. 
Die Gesamtkoordination erfolgte durch Peter Idenburg von der Delft University for 
Technology. Der Bericht wird im Dezember 2004 im Rahmen der Generalversammlung von 
INTAS in Brüssel diskutiert. 
 
 
Teamverstärkung der Koordinationsstelle der österreichischen TEPs und des OECD 

LEED Forums on partnerships and local governance 

 
Herr Mag. Dirk Maier unterstützt seit November die Umsetzung der Pakt- und 
Koordinationsaufgaben der Koordinationsstelle der Territorialen Beschäftigungspakte am 
ZSI. Bereits während seines Studiums der Politikwissenschaft in Tübingen sammelte Herr 
Maier einschlägige Erfahrungen mit den Territorialen Beschäftigungspakten (in Deutschland, 
UK, Holland und auch Österreich) in verschiedenen Forschungsprojekten. Er verfügt über 
spezielle Kenntnisse in der europäischen, nationalen und regionalen Arbeitsmarktpolitik und 
in Bezug auf arbeitsmarktpolitische Instrumente.  
 
Frau Maga. Jana Machacová betreut seit Mitte November die Aktivitäten rund um den Aufbau 
und die Umsetzung des OECD LEED Forum on partnerships and local governance am ZSI. 
Sie sammelte zahlreiche Erfahrungen im Bereich von Partnerschaften und Arbeitsmarktpolitik 
bei ihrer Tätigkeit im Tschechischen Ministerium für Arbeit und Soziales (Sektion: European 
Integration and International Relations) und verfügt über umfassende Kenntnisse im ESF 
Management und regionaler Projekt- und -Programmkoordination (insbesondere PHARE). 
 
  


